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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Gleich zu Beginn möchte ich mich bei allen Aktiven sowie bei allen Besuchern bedanken, welche unse-
re traditionellen Maibaumfeste unterstützt haben. Neben dem Maibaumfest am Hauptplatz, welches 
diesmal als Frühschoppen organisiert war, waren auch das Maibaumsetzen in Oberachmann und Rei-
bersdorf ein voller Erfolg. Natürlich sehr zur Freude der Veranstalter, der Musiker und der Aufsteller, 
konnten über 1000 Besucher begrüßt werden!

Ich darf bei dieser Gelegenheit auch der Pfarre Lenzing gratulieren. Der Abschluss des teilweise neuen 
und sanierten Pfarrzentrums am Pfarrplatz ist überaus gelungen. Die Segnung durch den gebürtigen 
Lenzinger Herrn Generalvikar (Stellvertreter des Bischofs) DDr. Severin Lederhilger war beeindruckend 
und sehr feierlich.

Große Freude bereitete Pfarrer Hans Ortner den Bewohnern unseres Alten- und Pflegeheimes, indem 
er für die Fronleichnamsprozession die erste Station vor dem Haupteingang organisierte. Ein Großteil 
der Bewohner nahm daran teil und war dankbar dafür.
Ein leider unrühmliches Ereignis am Rande möchte ich trotzdem erwähnen, weil es mich noch Tage 
danach beschäftigt hat. Eine Verkehrsteilnehmerin (aus Ampflwang) konnte nicht die Zeit (vielleicht 
max. 2 Minuten) aufbringen, hinter der Prozession herzufahren, sondern fuhr ohne Rücksicht auf die 
Teilnehmer an diesen vorbei. Mit nicht zulässiger Geschwindigkeit drängelte sie an der Prozession und 
Musikkapelle vorbei. Zwei Personen wurden vom Auto berührt und wir können von großem Glück 
sprechen, dass nichts weiter passiert ist.
Dieser Vorfall zeigt einmal mehr die gestiegene Rücksichtslosigkeit im Straßenverkehr.

Ein erfreulicher Rechnungsabschluss 2017 wurde in der Sitzung vom 17. April 2018 mit Einnahmen 
von EUR 23.291.732,60 sowie Ausgaben im Ordentlichen Haushalt von EUR 21.166.222,69 und einem 
Sollüberschuss von EUR 2.125.509,91 einstimmig beschlossen. Ich möchte mich daher wieder beson-
ders bei den Lenzinger Betrieben und Wirtschaftstreibenden bedanken, dass bei der Kommunalsteuer 
ein Betrag von EUR 7,9 Mio. vereinnahmt werden konnte.

Da wir nun schon kurz vor Ferienbeginn stehen, wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern sowie-
natürlich auch den Studierenden eine schöne und sorgenfreie Ferienzeit und den Erwachsenen einen 
erholsamen Sommer!

LIEBE LENZINGERINNEN UND 
LENZINGER, LIEBE JUGEND!

Ihr

Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber
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Umweltrunde: Mit einem einstimmigen Beschluss 
wird die derzeitige Luftmessstation (nähe Sportplatz) 
aufgelassen und im Bereich der Kupata-Stiege in die 
Plakat- und Schaukastenwand integriert. Das Proviso-
rium, welches ein Jahr im nahegelegenen Park gestan-
den ist, wurde abgebaut. Wesentliche Abweichungen 
der Messwerte konnten nicht festgestellt werden. 
Dennoch spiegeln die Werte am neuen Standort aber 
eher die Gegebenheiten wider. 

DER BÜRGERMEISTER
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Redaktionsschluss für die August-Ausgabe:
Montag, der 9. Juli 2018

Die Plakatwand wird neu gestaltet und die Luftmessstation 
 integriert.
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AUS DEM GEMEINDERAT

SITZUNG VOM
26. MÄRZ 2018

Erwin Lenzeder

Gefahreneinsatzplanung
Im Jänner 2015 ist das neue OÖ. Feuerwehrgesetz in 
Kraft getreten. Darin ist u.a. festgehalten, dass die OÖ. 
Landesregierung die Grundsätze der Gefahren- und 
Entwicklungsplanung zu regeln hat. Die Durchführung 
dazu liegt im Verantwortungsbereich der Gemeinde. 
Diesbezüglich sind alle möglichen Gefahren und Risiko-
objekte zu erfassen. Anschließend wird in Abstimmung 
mit dem Landesfeuerwehrverband der künftige Bedarf 
und die Ausrüstung der Feuerwehren ermittelt.
Der Gemeinderat hat nunmehr einstimmig den vorlie-
genden Gefahren- und Ensatzplanplan beschlossen.

Flächenwidmungsplanänderung
In geheimer Abstimmung hat der Gemeinderat mehr-
stimmig die Umwidmung des Grundstückes 1432 im 
Bereich der Ortschaft Oberachmann (Eigentümer Ing. 
Paul Kretz) von derzeit „Grünland-Trenngrün“ in künf-
tighin „Bauland-Gemischtes Baugebiet MB“ beschlos-
sen.
Diesbezüglich wurde auch mit dem Eigentümer eine 
Nutzungsvereinbarung getroffen, wie Höhe und Ab-
stand des Gebäudes bzw. Neuerrichtung sowie Verle-
gung der Zufahrt für den Schwerverkehr.

B 151 Querungshilfen
Bei drei Querungshilfen an der B151 (Wozabal, Lidl, 
Pichlwang) soll die Straßenbeleuchtung auf LED ausge-
tauscht werden. Das Land OÖ übernimmt 50 % der An-
schaffungskosten für die Beleuchtung (ca. EUR 5.000,--). 
Die restlichen Kosten für Fundament udgl. in der Höhe 
von  EUR 3.000,-- bzw. ca. EUR 5.000,-- für Beleuchtung 
sind von der Gemeinde Lenzing zu tragen.
Einstimmig hat der Gemeinderat das Übereinkommen 
mit der OÖ Landesdirektion für Straßenbau und Ver-
kehr genehmigt.

SITZUNG VOM
17. APRIL 2018

Rechnungsabschluss 2017
Einstimmig hat der Gemeinderat den Rechnungsab-
schluss für das Jahr 2017 sowie die dazugehörenden 
Kreditüberschreitungen genehmigt. Der ordentliche 
Haushalt weist einen Sollüberschuss von  EUR 2.125.509,91 
auf. Der außerordentliche Haushalt weist ebenfalls ei-
nen Sollüberschuss in der Höhe von EUR 89.314,77 auf.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der nächsten 
Seite.

Kindergarten Atterseestraße
Errichtung eines Provisoriums
Aufgrund der hohen Kinderanzahl hat der Gemein-
derat einstimmig beschlossen, ein Provisorium in der 
Volksschule Alt Lenzing für eine Kindergartengruppe 
ab Herbst 2018 zu errichten. Die Adaptierungsarbeiten 
werden ca. EUR 10.000,-- betragen. 

Kindergarten Burgstall 
Für den Bau des neuen Kindergartens sind die An-
schlüsse für Wasser und Kanal neu zu errichten. Nach 
erfolgter Ausschreibung hat der Gemeinderat einstim-
mig die Fa. Aichinger aus Regau mit einer Nettosumme 
von EUR 308.500,68 mit den Arbeiten beauftragt. 

Flächenwidmungsplanänderung
Einstimmig hat der Gemeinderat den Beschluss ge-
fasst, einen Teil des Grundstückes 689 im Bereich der 
 Atterseestraße im Ausmaß von ca. 2.300 m² von derzeit 
„Grünland“ in künftighin „Bauland-Dorfgebiet“ umzu-
widmen. Mit den Baumaßnahmen ist binnen fünf Jah-
ren ab rechtskräftiger Widmung zu beginnen.

Badeordnung Wengermühle
Für die Freibadeanlage bei der Wengermühle hat der 
Gemeinderat die Badeordnung einstimmig beschlos-
sen. In die bestehende Badeordnung wurden die Not-
rufnummern eingearbeitet. Weiters wurde eine eventu-
elle Sperre bei Hochwasser odgl. sowie die Benützung 
der Badeanlage und Kinderspielplätze auf eigene Ge-
fahr ergänzt.

Die Badeordnung ist bei der Badehütte angebracht.
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ERFREULICHER 
RECHNUNGSABSCHLUSS 2017
Die Marktgemeinde Lenzing kann für das Finanz-
jahr 2017 auf ein sehr gutes Ergebnis zurückbli-
cken. Die Fakten: der Rechnungsabschluss 2017 
weist bei Einnahmen von EUR 23.291.732,60 und 
Ausgaben von EUR 21.166.222,69 einen Sollüber-
schuss von EUR 2.125.509,91 auf und wurde in der 
Gemeinderats-Sitzung vom 17. April 2018 einstim-
mig genehmigt.

Der Sollüberschuss ist im Wesentlichen auf Mehrein-
nahmen bei der Kommunalsteuer in der Höhe von 
EUR 1.308.544,66 zurückzuführen. Die Ertragsanteile 
(Zahlungen des Bundes an die Gemeinde) sanken ent-
gegen den Erwartungen um 6,3 % auf EUR 3.761.105,16. 
Die Finanzkraft der Gemeinde erhöht sich um 7,48 % 
und beträgt folglich EUR 12.170.066,00. Mehreinnah-
men ergeben sich des Weiteren auch durch Entnahmen 
aus Rücklagen, die zur Ausfinanzierung für Investitio-
nen, die 2016 vorgesehen waren und erst 2017 abge-
rechnet wurden.

Durch die Übernahme des Sollüberschusses 2016 in 
der Höhe von EUR 833.670,99 konnten zusätzliche 
Rücklagen gebildet bzw. Investitionen getätigt wer-
den wie z.B. die Zuführung zur Rücklage Kindergar-
ten Burgstall (+EUR 400.000,00), Rücklage Infrastruk-
tur (+EUR 80.000,00) und die Rücklage Sportzentrum 
(+EUR 80.000,00).
Die Mehrausgaben sind zum Teil durch die Übernah-
me des Sollüberschusses 2016 begründet bzw. resul-
tieren aus dem laufenden Betrieb (unter anderem für 
Instandhaltungen). Für bereits beschlossene, aber noch 
nicht durchgeführte Investitionen, wurden Rück lagen 
gebildet. Der Darlehensstand verringerte sich 
von EUR 7.896.362,29 auf EUR 7.071.526,29. Im Vermö-
gensstand von EUR 42.306.489,93 sind Rücklagen in 
der Höhe von EUR 6.767.166,91 enthalten, die zum Teil 
zweckgebunden sind.
Im Hinblick auf die Finanzierung der bevorstehenden 
Großprojekte wie etwa Kindergarten Burgstall, Dienst-
leistungszentrum oder Sportstättenzentrum ist eine 
umsichtige Wirtschaftsführung auch weiterhin ober-
stes Gebot.

FLURREINIGUNGSAKTION „HUI STATT PFUI“
Am Samstag, 26. Mai 2018 fanden sich auch dieses 
Jahr rund 50 Personen im Bauhof der Marktge-
meinde Lenzing ein, um an der Flurreinigungs-
aktion „Hui statt Pfui“ des Bezirksabfallverbandes 
Vöcklabruck mitzumachen.

Mitglieder vieler Vereine, Bürgermeister Ing. Rudolf 
Vogtenhuber, beide Vizebürgermeister und Gemeinde-
räte (insgesamt fast 50 Personen) verteilten sich im ge-
samten Gemeindegebiet von Lenzing und sammelten 
rund 20 volle Müllsäcke ein.

Mittags hieß es dann wieder: „Lenzing überraschend 
bunt und nicht überraschend vermüllt!“ 
Als Dankeschön für ihr Engagement zur Ortsbildver-
schönerung lud Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhu-
ber anschließend ins Gasthaus Bichler ein.

Manuel Praschl

Ermal Dervishi LLB. oec



6

AMTLICHE MITTEILUNGEN

• bei Unfällen und akuten Notfällen zur Rettung von 
Menschen und Tieren tätig. In diesen Fällen ist also 
kein Kostenersatz vorgesehen.

Kostenersatzpflichtige Leistungen im hoheitlichen Be-
reich sind daher beispielsweise:
• Maßnahmen bei Elementarereignissen, die nicht 

(mehr) als Erstmaßnahmen zur Abwehr von dro-
hender und zur Beseitigung unmittelbarer Gefahr 
zu qualifizieren sind (etwa Aufräumungsarbeiten);

• in diesem Sinn auch Aufräumarbeiten nach Unfällen;
• die Bergung von Fahrzeugen bei Unfällen (nach er-

folgter Rettung von Menschen oder Tieren);
• die Beseitigung von (bloßen) Sach- und Umwelt-

schäden nach Unfällen (nach erfolgter Rettung von 
Menschen oder Tieren), z.B. Fahrbahnreinigung

In diesem Zusammenhang ist § 6 Abs. 1 Oö FWG 2015 
zu beachten, gemäß dem die Kosten für im Rahmen 
von Einsätzen bei Bränden und zur Abwendung von 
Brandgefahr nach den Grundsätzen der Notwendigkeit 
und Zweckmäßigkeit verbrauchten Sondereinsatzmit-
tel und Verbrauchsgüter (z.B. Schaummittel, Löschpul-
ver, Löschgase, Atemfilter, Atemluft, Bindemittel für 
Chemikalien, Öl usw.) jedenfalls zu ersetzen sind.

Geltendmachung von Entgelten für nicht hoheitliche 
(privatrechtliche) Leistungen der Feuerwehren:
Jede Feuerwehr kann über die beschriebenen Aufga-
ben hinaus technische oder persönliche Leistungen 
erbringen, für die sie ihrer Ausrüstung und dem Aus-
bildungsstand ihrer Mitglieder nach geeignet ist. Als 
Beispiele können genannt werden: die Entfernung von 
Wespennestern, die Bergung von Katzen von Bäumen 
oder Ordnerdienste im Rahmen von Veranstaltungen. 
Jene Kosten, die den Feuerwehren im Rahmen dieser 
privatrechtlichen Tätigkeiten entstehen, sind also von 
den Feuerwehren im Zivilrechtsweg geltend zu ma-
chen. Die Festlegung der Richtsätze für häufiger an-
fallende Leistungen erfolgte seitens des Landesfeuer-
wehrverbandes in Form der Tarifordnung 2016. 

Abschließend ist darauf hinzuweisen, dass derjenige, 
der vorsätzlich oder grob fahrlässig einen Umstand 
herbeiführt, der den Einsatz einer Feuerwehr bedingt, 
oder wer ohne hinreichenden Grund das Ausrücken ei-
ner Feuerwehr veranlasst, dem Kostenträger der Feuer-
wehr die Kosten des Einsatzes und die dabei der Feuer-
wehr entstandenen Schäden unter Bedachtnahme auf 
§ 1304 ABGB zu ersetzen hat.

Die gesetzlichen (=hoheitlichen) Aufgaben der Feuer-
wehren sind in § 2 Abs. 1 Oö. FWG 2015 definiert:
1. das Setzen von Maßnahmen zur Verhütung und Be-

kämpfung von Bränden einschließlich der Stellung 
einer Brandsicherheitswache, der Vorkehrungen 
für die Brandbekämpfung und der nachfolgenden 
Sicherungs- und Erhebungsmaßnahmen (vorbeu-
gender und abwehrender Brandschutz);

2. die Vorbereitung und Durchführung von Rettungs- 
und Hilfsmaßnahmen zur Verhinderung, Besei-
tigung oder Minderung der Auswirkungen von 
Personen- und Sachschäden, soweit diese Schäden 
durch Unfälle oder Elementarereignisse eintre-
ten (vorbeugender und abwehrender Katastro-
phenschutz im Sinn des Oö. Katastrophenschutz-
gesetzes);

3. die Leistung technischer Hilfe, insbesondere Ret-
tungs- und Hilfsmaßnahmen zur Vermeidung und 
Abwehr von Gefahren für Menschen, Tiere und 
Sachen sowie für die Umwelt, soweit es sich nicht 
ausschließlich um Hilfeleistungen im Rahmen der 
Sicherheitsverwaltung gemäß § 2 Abs. 2 Sicher-
heitspolizeigesetz handelt (technische Hilfeleis-
tung).

Sofern also eine Tätigkeit der Feuerwehr unter diese 
drei Tatbestände fällt, handelt die Feuerwehr hoheit-
lich. Wesentlich ist hier, dass diese Tätigkeit verpflich-
tend wahrzunehmen ist. Nur für im Rahmen dieser 
hoheitlichen Tätigkeiten erbrachte Leistungen werden 
zukünftig Gebühren vorgeschrieben. Konkret ist dies 
jedoch nur dann zulässig, wenn und soweit auch ein 
entsprechender Kostenersatz vorgesehen ist. Demge-
mäß hat jeder, in dessen Interesse die Feuerwehr tätig 
wird, dem jeweiligen Kostenträger (Gemeinde) die da-
durch entstehenden Kosten zu ersetzen, es sei denn, 
die Feuerwehr wird
• bei Bränden,
• zur Abwendung von Brandgefahr,
• bei Elementarereignissen zur Setzung von Erstmaß-

nahmen zur Abwehr von drohender und zur Besei-
tigung unmittelbarer Gefahr oder

Gemäß § 6 Abs. 5 des Oö. Feuerwehrgesetzes 2015 
muss die Gemeinde für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehren, die kostenersatzpflichtig sind, eine 
Gebührenordnung beschließen und die Kostener-
sätze mit Bescheid vorschreiben. Aus diesem Grund 
hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Lenzing 
bereits in der Sitzung vom 13. Dezember 2016 eine 
solche Gebührenordnung erlassen.

GEBÜHRENORDNUNG FÜR FEUERWEHRGEBÜHREN

Ermal Dervishi LLB. oec
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MUTTERTAGSFAHRT 2018

Am 15. Mai 2018 fuhren vier Busse mit etwa 165 Müt-
tern über 65 Jahren anlässlich der alljährlichen Mut-
tertagsfahrt nach St. Gilgen am Wolfgangsee in das 
Seegasthaus Fischerwirt, wo zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen wurde.
Anschließend ging es wieder zurück nach Lenzing ins 
Kulturzentrum zum Abendessen. Die Begrüßung dort 
erfolgte von Sozialreferentin GV Helga Schneeberger 
und Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber, der über 
aktuelle und bevorstehende Projekte informierte. Mu-
sikalisch umrahmt wurde der Nachmittag von Barbara 
Wiesinger.
Der Muttertagsausflug war wieder ein Erfolg und wur-
de von den Müttern mit Begeisterung und Dankbarkeit 
angenommen.

Helmut Kieweg

Kaffee und Kuchen gab es im Seegasthof Fischerwirt in St. Gilgen am 
Wolfgangsee.

Mit Musik von Barbara Wiesinger wurde im Kulturzentrum der Aus-
klang des wunderschönen Ausflugstages begangen.

Über 165 Mütter folgten der Einladung von Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber und dem Sozialausschuss unter Vorsitz von GV Helga Schneeberger.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte beachten Sie die
Betriebssperre der BadeOASE Lenzing
vom 3. Juli bis einschließlich 6. August 2018
In dieser Zeit werden - wie jedes Jahr - die erforderlichen Renovierungs-
arbeiten durchgeführt, um Ihnen am 7. August 2018 wieder ungestörten 
Bade- und Saunaspaß zu garantieren!

Der Betrieb der Pizzeria „Schark Haus“ ist von der Sperre nicht be-
troffen! Geöffnet zu den gewohnten Geschäftszeiten!

AUFSCHLIESSUNG
KINDERGARTEN 
BURGSTALL

Die Aufschließungsarbeiten 
für den neuen Kindergar-
ten (Kanal, Wasser und Auf-
schließungsstraße) sind in 
vollem Gange und werden 
Anfang Juli abgeschlossen 
sein.  Parallel läuft die Ein-
reichplanung, anschließend 
die Ausschreibung und die 
Vergabe der Bauarbeiten.

BAD WENGERMÜHLE
Die Rekultivierungsmaßnahmen 
sind abgeschlossen. Für die Bade-
gäste wurden zusätzliche Geländer 
bei den Eingangsstiegen in die Ager 
montiert und eine Absturzsicherung 
beim Wasserschöpfrad angebracht. 
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Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Vorstadt 2, 4840 Vöcklabruck
Für den Inhalt verantwortlich: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Tel. 07672/28477, voecklabruck@bav.at, www.umweltprofis.at/voecklabruck

Beschreibung:
•	 weiß-brauner	Schmetterling

•	 Raupen	sind	grün-schwarz-weiß	gestreift	mit	

•	 schwarzen	Punkten	und	schwarzem	Kopf,		

bis	zu	5	cm	lang

•	 Eiablage	an	der	Unterseite	der	Blätter	und		

Gespinste	an	der	gesamten	Pflanze

•	 überwintern	im	Kokon	an	der	Pflanze

•	 Raupen	verursachen	Kahlfraß	an	Buchsbäumen

Eine	Information	des	Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck AUSGABE	|	Juli	2017

Bekämpfung:
Verschiedene	Bekämpfungsarten	sind	möglich:	Abklauben	der	Raupen,	Hochdruckreiniger,	
Spritzmittel,	Pheromonfallen,	...	dennoch	kann	der	Buchsbaum	meist	nicht	erhalten	werden.

Bei Fragen telefonische 
Auskunft unter 07672 28 477

Achtung!
Falls	 Sie	 einen	 Befall	 in	 Ihrem		
Garten	 vorfinden,	 informieren	 Sie	
bitte	umgehend	Ihre	Nachbarn,	da	
die	Verbreitung	sehr	rasch	erfolgt!
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Achtung: ENTSORGUNG IM ASZ NICHT MÖGLICH!

Empfohlene Entsorgung:
•	 Kleine	Mengen	in	der	Restmülltonne	entsorgen!	Restabfall	gelangt	in	die	Verbrennung.

•	 Für	größere	Mengen	einen	zusätzlichen Restmüllsack	bei	der	Gemeinde	kaufen,		

gut verschließen	und	bei	der	nächsten	Entleerung	bereitstellen.

•	 Beim	örtlichen	Kompostierer,	aber	nur	nach	Rücksprache.	Es	muss	eine	sofortige		

Kompostierung	erfolgen,	nur	hohe	Temperaturen	vernichten	den	Buchsbaumzünsler.

•	 Entsorgung	bei	der	Energie AG Umwelt Service, Gewerbepark	West	40,	4846	Redlham	

Achtung:	kostenpflichtig!

Keinesfalls:
•	 KEINE Eigenkompostierung! Die	Temperatur	

für	eine	Vernichtung	ist	viel	zu	gering,	es	wäre	
lediglich	eine	Brutstätte	für	neue	Raupen!

•	 KEINESFALLS beim Grün-/Strauchschnitt ent-
sorgen!	Der	Buchsbaumzünsler	kann	sich	sonst	
vermehren!

Buchsbaumzünsler
Beschreibung und richtige Bekämpfung
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KINDERGARTEN 
NEUBRUNNER STRASSE
„Zum Wegwerfen zu schade…“
Unter diesem Motto veranstalteten wir den 
1. Kindergartenflohmarkt im Kindergarten Neubrunn.  

Gemeinsam mit den Elternvertretern und der Unter-
stützung vieler Krabbelstuben- und Kindergarteneltern 
wurde organisiert und Spielsachen von zu Hause für 
den Flohmarkt gespendet. Eltern brachten uns Kuchen 
und Torten und wir wurden von internationalen kulina-
rischen Köstlichkeiten verwöhnt. Ein riesengroßer Dank 
für diese toll funktionierende Bildungspartnerschaft!!! 

Die große Auswahl lud zum Stöbern ein.

In unserer elementaren Bildungseinrichtung gibt es 
schon seit vielen Jahren eine Integrationgsgruppe. Kin-
der mit körperlichen oder geistigen Beeinträchtigun-
gen werden in den Kindergartenalltag integriert und 
inklusiert. Dadurch war es uns ein großes Anliegen, 
Menschen mit Beeinträchtigungen zu unterstützen. Ein 
Teil unserer Flohmarkteinnahmen (EUR 300,--) wurde 
an den Verein „Brücken Bauen“ gespendet, um es ei-
nem Menschen mit Beeinträchtigung zu ermöglichen, 
an den Special Olympics teilzunehmen.

Durch diesen Flohmarkt konnten wir es ermöglichen, 
einige Spielsachen anzukaufen, von denen unsere 
Krabbelstuben- und Kindergartenkinder noch lange 
profitieren können!

Kindergarten Team Neubrunn

Die Spielsachen wurden aus dem Erlös des Flohmarktes angekauft.

Mit Kuchen, Torten, Salat und internationaler Küche konnten sich die 
Käufer stärken.

Die Spende wurde im Büro des Vereines „Brücken Bauen“ übergeben.
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KINDERGARTEN

KINDERGARTEN ATTERSEESTRASSE
HIGHLIGHTS FÜR UNSERE 
SCHULANFÄNGER…

Team Kindergarten Atterseestraße

Vater-Kind-Kochabenteuer
Im Zuge des Projektes „Gesunder Kindergarten“ luden 
wir die Väter unserer Schulanfänger zum gemeinsamen 
Kochen in den Kindergarten ein. Zwei Pädagoginnen 
und die Diätologin Barbara Humer begleiteten diesen 
Nachmittag. Bei der gemeinsamen Zubereitung des 
gesunden Menüs, das aus einem beerigen Durstlö-
scher, einem Couscoussalat, Pizzamuffins und einem 
Knuspermüsli bestand, haben Kinder als auch Väter viel 
Geschick bewiesen und eine lustige und schöne Zeit 
miteinander verbracht.

Das Kochen mit den Vätern machte riesigen Spaß!

Ausflug ins WELIOS 
Die Schulanfänger besuchten heuer das Welios in Wels. 
Die Eltern der Schulanfänger durften sie bei unserem 
Ausflug begleiten. Die Kinder nahmen an „Prof. Energy’s 
 Forscherführung“ teil und konnten dadurch Einblicke 
in die Themenwelten Naturwissenschaft und Technik 
erhalten. Durch Spiel, Spaß und Spannung wurde Wis-
sen vermittelt und die Kinder hatten die Möglichkeit, 
Dinge im wahrsten Sinne des Wortes zu „begreifen“.
Es wurde ein energiegeladener Vormittag. 

Pizzamuffins

Couscoussalat

Technik zum Ausprobieren heißt es im WELIOS.

Knuspermüsli
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SCHULEN

VOLKSSCHULE ALT LENZING
Gütesiegel „Gesunde Schule“ 

Dir. SOL Margit Longin

Erfreut dürfen wir mitteilen, dass uns nach erneu-
tem Ansuchen auch heuer zum dritten Mal, wie in 
den Jahren 2012 und 2015 zuvor, das  „Gütesiegel 
Gesunde Schule“ verliehen wird.

Viele wichtige Aspekte sind bereits ein fixer Bestandteil 
im Schulalltag, jedoch legen wir besonderes Augen-
merk auf die Bereiche Ernährung und Bewegung. In 
diesem Zusammenhang möchten wir Ihnen einen klei-
nen Auszug aus unseren letzten Aktivitäten geben.

Bepflanzung der Hochbeete

Sobald es das Wetter zuließ, bereiteten alle Klassen die 
Hochbeete vor und bepflanzten diese anschließend mit 
Kohlrabi, Schnittlauch, Radieschen und Borretsch. Die 
Schüler übernehmen nun in den kommenden Wochen 
mit Unterstützung der Lehrerinnen die Pflege und Be-
wässerung. Mit Begeisterung wird das Wachstum der 
Pflanzen beobachtet und mit Ungeduld die erste Ernte 
erwartet.
Ein Großteil des Gemüses wird für die Zubereitung der 
„Gesunden Jause“ verarbeitet. Jede Klasse bereitet 
zweimal im Jahr eine Jause für alle Schüler zu, wobei sie 
einmal von den Eltern der jeweiligen Klasse unterstützt 
werden.
Erstaunt stellen wir immer wieder fest, dass bei den 
Kindern ganz einfache Gerichte wie Schnittlauchbrote, 
Karottenstangerl o.ä. besonders beliebt sind.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, die uns im-
mer wieder dabei unterstützen (Bauhof, Gemeinde, El-
tern….), bedanken.

Volkstanzworkshop

Konzentration, Merkfähigkeit, Gleichgewicht, Raum-
orientierung, Körperwahrnehmung und noch viele 
 andere, wichtige Bereiche werden beim Volkstanzen 
gefördert und geschult. Aus diesem Grunde bieten wir 
in diesem Jahr für alle Klassen einen Volkstanzwork-
shop an. Spannend ist es zu beobachten, wie auch 
schüchterne Kinder aus sich herausgehen und Spaß am 
gemeinsamen Tanz haben.

Teilnahme am Bezirks – Helfi – 
Bewerb

Mehrere Wochen setzten sich die Schüler der dritten 
Klasse mit dem Thema „Erste-Hilfe“ auseinander. Sogar  
zu Hause wurde fleißig geübt und Geschwister und El-
tern wurden fachgerecht verarztet.
Schließlich nahmen sieben Kinder stellvertretend für 
die ganze Klasse am Bezirks-Helfi-Bewerb in Timelkam 
teil und durften dort ihr Wissen und praktisches Kön-
nen unter Beweis stellen. Wir sind stolz auf die von 
 ihnen erbrachte Leistung!
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SCHULEN

VOLKSSCHULE LENZING
Trainingsstunden mit den 
Basketball-Profis der 
Gmundner Swans

Die SchülerInnen der dritten und vierten Klassen erleb-
ten vier bewegungsreiche Sportstunden mit Spielern 
und Trainern der bekannten Gmundner Basketball-
mannschaft.
Die Kinder lernten, wie man sich mit dem Ball über das 
Spielfeld bewegt, wie man verteidigt oder dem Gegner 
geschickt den Ball abnimmt und natürlich wie man in 
den Korb trifft.
Zum Abschluss spielten die SchülerInnen schon ein 
spannendes Match!
Als besonderes Geschenk erhalten die SchülerInnen 
im kommenden Schuljahr Freikarten für ein Spiel der 
Swans in Gmunden!

Dipl.-Päd. Alexandra Mayr, Dipl.-Päd. Edith Gruber, 
Stefanie Hemetsberger BEd

ENGLISH PROJECT DAYS

In the week of the 16th of April we had three english 
project days with two native speakers – Dan from South 
Africa and Josh from England. During these days we le-
arnt how to use English every day – such as: the daily 
routine, animals, colours, types of food, body parts and 
counting. 
We created a small biography each and had lots of fun 
playing games and interacting with English. 
The three days went by very quickly, it was interesting, 
funny and cool.
WE LOVE ENGLISH!

Besuch des Erlebnisbauernhofes 
Redlberger
Am Donnerstag, 26.04.2018 besuchten die SchülerIn-
nen der 1A und 1B der Volksschule Lenzing den Bau-
ernhof in Unterpilsbach. An diesem Vormittag beschäf-
tigten sich die Kinder mit dem Thema „Vom Korn zum 
Brot“. Viele interessante Aktivitäten standen am Pro-
gramm: mahlen der Getreidekörner, Brotteig zuberei-
ten, formen der Weckerl, verspeisen der Köstlichkeiten 
und anpflanzen von Weizenkörnern.
Besonders lustig fanden die Kinder die Heudisco, den 
Streichelzoo und die Traktorfahrt mit dem Bauern 
durch den Wald. 

Die Schulanfänger der Kindergärten besuchen die ersten Klassen

Prof. Bettina Leberbauer BEd, SR VOL Irmgard Resch

3rd and 4th form

the pupils of the third and fourth form
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SCHULEN

NEUE MITTELSCHULE LENZING

Alles blitzblank!
Die ersten und zweiten Klassen der NMS Lenzing konn-
ten bei sonnigem Wetter und besten Pistenverhältnis-
sen in Hinterstoder Skifahren, Langlaufen, und Schnee-
schuhwandern. Am Abend wurde die Gemeinschaft 
mit Gesellschaftsspielen, der Skikursolympiade und ei-
ner Fackelwanderung gestärkt. Großer Wert wird auch 
immer auf Ordnung, Sauberkeit und die Einhaltung der 
Skikursregeln (Pistenregeln, Hausordnung) gelegt. 
Doch dieses Jahr wurden die Lehrer wirklich überrascht! 
So sauber und ordentlich wie heuer ging es noch nie 
zu!! Vom Anorak bis zur Zahnpastatube wurde alles 
aufgeräumt, sortiert und zusammengelegt. Angesichts 
solcher Kinder erblasst jeder Room-Service vor Neid! 
Einfach toll!

Bewegungstag
Mitte April fand unser alljährlicher Bewegungstag statt, 
der diesmal unter dem Motto „HIN und HER – Rück-
schlagspiele“ stand. Die Schülerinnen und Schüler 
konnten im Zuge eines Stationenbetriebs Tennis, Bad-
minton, Tischtennis sowie Speedminton und Indiaca 
spielen. Begeistern konnten sich die Kinder vor allem 
für das schnelle Speedminton und das dynamische In-
diaca, welches bereits von Ureinwohnern Südamerikas 
gespielt wurde.

Erste Hilfe Kurs 2018
Für die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen 
der NMS Lenzing wurde ein 16-stündiger Erste Hilfe 
Kurs abgehalten. Dabei wurden verschiedenste (le-
bens-) rettende Sofortmaßnahmen besprochen und 
intensiv eingeübt. Es standen Bergetechniken, stabile 
Seitenlage, Stillen von Blutungen, Wundversorgung 
und noch vieles mehr auf dem Programm.
Mit großem Engagement übten die KursteilnehmerIn-
nen für den Notfall. Am Ende des Kurses erhielten die 
Jugendlichen ihren EH-Ausweis und einen praktischen 
Schlüsselanhänger (Einmalhandschuhe und Beat-
mungstuch) überreicht.

Der Skikurs der ersten und zweiten Klassen machte riesigen Spaß!

Am Bewegungstag konnten verschiedene Rückschlagspiele auspro-
biert werden.

Die „verletzten“ Schülerinnen und Schüler wurden fachmännisch 
versorgt.

Lesung von Erich Weidinger
Krimis und sonstige lesenswerte Lektüre hatte Herr 
Weidinger im Gepäck, als er für eine Lesung an die 
Schule kam. Auch dieses Mal traf er mit seiner Auswahl 
an Jugendbüchern den Geschmack unserer SchülerIn-
nen. Etwas vorgelesen zu bekommen, ist immer ein 
ganz besonderes Erlebnis, was man auch an den Reak-
tionen der SchülerInnen sehen konnte. Ganz gebannt 
lauschten sie seinen Worten. Die vorgestellten Bücher 
können übrigens auch in unserer Schulbibliothek ent-
lehnt werden.

Erich Weidinger hatte einige lesenswerte Bücher im Gepäck, aus de-
nen er vorlas.

Fehlerteufel eingeschlichen!
Die Tombola (siehe letzte Ausgabe) wurde von der 4B 
veranstaltet (nicht von der 3B).

Team der NMS Lenzing
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SCHÜLERHORT

HORT
Die Sommerferien kommen immer näher und die 
Tage im Hort sind gezählt. In den letzten Wochen 
genossen wir im Schülerhort die sonnigen Tage im 
Garten. Auch die Gestaltung des Hochbeetes und 
der Besuch des Roten Kreuzes hat uns sehr gefal-
len.

Die Kinder zeigen großes Interesse beim Einpflanzen.

Viel Zeit verbrachten wir mit dem Hegen und Pflegen 
unseres Hochbeetes. Gemeinsam mit den Kindern wur-
de das Hochbeet neu mit Erde befüllt und mit Samen 
und Pflanzen bepflanzt. Schon bald können wir das ers-
te eigene Gemüse aus unserem Hochbeet ernten. Ein 
großer Dank gilt hier der Gärtnerei Mayr für die großzü-
gige Pflanzenspende.

Unsere Hobbygärtner nach dem Bepflanzen unseres Hochbeetes.

Anfang Juni besuchte uns im Schülerhort die Rettung. 
Magdalena Bachinger, unsere Sanitäterin, verbrachte 
einen Nachmittag in unserem Hort. Wir hatten die Ge-
legenheit, einige Dinge aus dem Rettungswagen zu be-
sichtigen und viel Wissenswertes über die Rettung und 
vor allem die richtige Erste Hilfe zu erfahren.

Einführung des Roten Kreuzes

Bernadette bekommt einen Verband angelegt.

Wie jedes Jahr steht der Sommer schon wieder vor der 
Tür. Wir blicken auf ein erfolgreiches Hortjahr zurück. 
Verschiedene Erlebnisse und Ausflüge haben unseren 
Hortalltag dieses Jahr verschönert. Ein großes Highlight 
erwartet uns heuer noch: Unser Abschlussausflug, der 
uns heuer wieder in den Indoorspielplatz nach Ampf-
lwang führt und natürlich auch unsere Abschlussfeier, 
die wir in unserem Hortgarten feiern. 
Nun freuen wir uns schon auf den Sommerhort, bei 
dem wir hoffentlich viel Zeit draußen verbringen kön-
nen. Wir wünschen allen Kindern und Eltern erholsame 
Ferien und freuen uns auf das neue Hortjahr 2018/19.

Hortleiterin Barbara Seiringer-Holzinger
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KULTUR

BEFREIUNGSFEIER BEIM KZ-GEDENKSTEIN

Neben Margret Lehner-Wessely vom Mauthausen-Ko-
mitee Vöcklabruck hielt auch Bgm. Ing. Rudi  Vogten-
huber eine Gedenkrede und erinnerte u.a. an die Grün-
dung der Gemeinde 1939 sowie die Errichtung des 
Frauen-Konzentrationslagers in Pettighofen 1944 - bei-
de Ereignisse waren eng mit dem Aufbau und dem Be-
trieb der damaligen Zellwolle AG verbunden. Anstelle 
einer Kranzniederlegung wurden dieses Mal von allen 
Anwesenden Nelken im Gedenken an die Opfer des 
 Nationalsozialismus niedergelegt.
Wir freuen uns, dass jedes Jahr der Kreis der Besucher 
immer größer wird. Ein sichtbares Zeichen gegen das 
Vergessen und gleichzeitig eine Mahnung, dass sich 
diese schrecklichen Ereignisse vor 80 Jahren nicht mehr 
wiederholen dürfen!

Vize-Bgm. Mascha Auracher, Kulturreferentin

Anlässlich der Befreiung der Konzentrationslager 
im Mai 1945 wurde auch heuer am 12. April beim 
Gedenkstein in Pettighofen eine Gedenkfeier ab-
gehalten. 

Mit Blumen wurde der Ofper gedacht.

Vizebgm. Mascha Auracher, Frederik Schmidsberger und Margret 
Lehner-Wessely vom Mauthausen-Komitee Vöcklabruck.
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Sommerurlaub mit einem Buch 
 

Ein (ent)spannendes Buch gehört zu einem guten Urlaub. Kommen Sie doch in unsere 
Gemeindebibliothek! Wir haben Lesestoff für jedes Alter und jeden Geschmack. 

Neu: Wer Bücher gerne elektronisch liest, kann jetzt bei uns auch digitale Medien ausleihen. 
Erkundigen Sie sich in der Gemeindebibliothek.  

 
 

BIBLIOTHEK LENZING   Öffnungszeiten:  

Montag:       14.00 - 18.00 Uhr         
Donnerstag:       10.00 - 12.00 Uhr 
        14.00 - 18.00 Uhr  
Tel.:                              07672 / 94463 
E-Mail:                  bibliothek@lenzing.or.at 

Franz Karl Ginzkeystraße 10, 4860 Lenzing          
www.lenzing.ooe.gv.at 

 

 



17

KULTUR

MAIBÄUME 2018
Beim Aufstellen der 3 Maibäume am Hauptplatz, Oberachmann und Reibersdorf nahmen 
bei frühsommerlichem Wetter rund 1.000 Personen teil. Zusätzlich wurden auch heuer 
„kleinere“ Maibäume in verschiedenen Siedlungen wie Starzing Süd, Ulrichsberg, Haid 
uvm. aufgestellt. Wir danken allen Mitwirkenden und Besuchern für die Aufrechterhal-
tung dieses schönen Brauches!

Maibaumaufstellen in Reibersdorf

Das Organisationsteam von Oberachmann

Das alte (li) und das neue (oben) Organisationsteam von 
Lenzing

Lenzing
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KULTUR ZUM HERAUSNEHMEN!

AUGUST 2018
NUR BEI SCHÖNWETTER - 
KEIN ERSATZTERMIN
Sonntag, 8. Juli 2018
ERÖFFNUNG BADEPLATZ
WENGERMÜHLE
ab 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

UNSERE VERANSTALTUNGEN
JULI/AUGUST 2018
JULI 2018

Freitag, 20. Juli 2018
(Ersatztermine:
Samstag, 21. Juli 2018
Freitag, 27. Juli 2018
Samstag, 28. Juli 2018)
INSELFEST der Naturfreunde Lenzing
ab 18.00 Uhr
Badeplatz Wengermühle
Eintritt frei!

Freitag, 20. Juli 2018
KONZERT des UAS
Upper Austrian Sinfonietta
Solisten:
Agnes Oberdorfer, Viola
Leonie Tischler, Flöte
Leitung: Peter Aigner
19.30 Uhr
Kulturzentrum Lenzing

Sonntag, 15. Juli 2018
SCHNITZELFRÜHSCHOPPEN
der FF Lenzing
ab 10.00 Uhr
mit Kinderprogramm, Hebebühne, Leis-
tungsschau, Fahrzeugvorstellung, usw.
Frühschoppen mit dem MV Werks-
kapelle Lenzing
Zeughaus der FF Lenzing

Samstag, 25. August 2018 und
Sonntag, 26. August 2018
DEPOTFEST
der FF Reibersdorf
Zeughaus der FF Reibersdorf

FERIENSPASS 2018
Die Termine werden in einem eigenen 
Rundschreiben bekanntgegeben!

Freitag, 27. Juli 2018
BRUNNENFEST
Hauptplatz Lenzing
(Ersatztermin: Sonntag, 29. Juli 2018
Frühschoppen)

8. Juli 2018

Zither`n Lois - Vormittag

Alpinsound - Nachmittag

Johann Gruber Band - Abend

LIVE
MUSIK

B A D E P L AT Z  W E N G E R M Ü H L E

vom neu gestalteten

Wengermühle

von 10 bis 22 Uhr

Nur bei Schönwetter   //   kein Ersatztermin   //   Eintritt frei

OPEN
AIR

Freitag, 24. August 2018
GALLABERGER FEST
Veranstalter:
SPÖ Lenzing
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KULTURZUM HERAUSNEHMEN! ZUM HERAUSNEHMEN!

VORSCHAU:

Samstag, 8. September 2018
LENZING IS(S)T BUNT
Ab 14.00 Uhr startet die dritte Auflage 
des Lenzinger Street-Food-Festivals
Viele, viele Köstlichkeiten
Kinderprogramm
Musikalische Umrahmung
Parkplatz des Kulturzentrums Lenzing
(bei Schlechtwetter IM Kulturzentrum)

Donnerstag, 6. September 2018
VERNISSAGE
ROSWITHA HAAS
19.00 Uhr
Foyer des Kulturzentrums Lenzing

Freitag, 7. September 2018
VOLKSMUSIKABEND
Sprecher: Walter Egger
Mitwirkende:
Aussichtsmusi
Soizweger Zwoagsang (Bayern)
Urtaler Sängerrunde (Mostviertel)
Köcker Musi
19.30 Uhr
Kulturzentrum Lenzing
Karten: VVK EUR 14,-- / AK EUR 16,--
Marktgemeindeamt Lenzing, 
Betriebsrat Lenzing AG

Sonntag, 9. September 2018
RADWANDERTAG
des ARBÖ Lenzing
Start: beim Kulturzentrum Lenzing

MARKTTAGE 2018

„Lenzing is(s)t bunt“ heißt es auch 
heuer wieder am 8. September 2018 
im Rahmen der Markttage.

Samstag, 16. September und
Sonntag, 17. September 2018
FLOHMARKT
8.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrareal
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KULTUR

SPENDENÜBERGABE CHRISTKINDLMARKT

Wir möchten hier gerne den Dank der Empfänger der 
Spenden an die Mitwirkenden und an die zahlreichen 
Besucher des Christkindlmarktes weitergeben!

Aus dem Erlös des Christkindlmarktes 2017 in der 
Höhe von EUR 6.505,20 wurden nun verschiedene 
Vereine, Institutionen und Privatpersonen mit 
Spenden in der Höhe von insgesamt EUR 5.700,-- 
bedacht.

Ing. Thomas Mirnig

An dieser Stelle möchten wir nochmals den mitwir-
kenden Vereinen und Institutionen des Lenzinger 
Christkindlmarktes für ihren großartigen Einsatz 
und allen Besuchern fürs Kommen danken!

Die Bewohner des Lebenshilfe-Wohnhauses in Gallaberg freuten 
sich über eine finanzielle Unterstützung.

Auch das Arbeits-Trainings-Zentrum ATZ (Leiter Erwin Kriechbaum) 
wurde mit einer finanziellen Unterstützung bedacht.

Den Clini-Clowns OÖ, vertreten durch Uwe Marschner, wurden beim 
Friedenstag  EUR 1.000,-- überreicht. Der umfangreiche Wirkungs-
bereich wurde dabei ebenfalls beleuchtet.

Sowohl die evangelische (Bild oben) als auch die katholische Pfarre 
(Bild unten) erhielten Unterstützung für ihre Projekte.

Die drei Lenzinger Schulen erhielten Geld zur Unterstützung bedürf-
tiger Schüler. Im Bild: Dir. Mario Maier Volksschule Lenzing.
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MICHLBAUER CHOR 
„FRÜHLINGSZEIT“
Unter dem Titel „Frühlingszeit“ präsentierte der 
Michlbauer-Chor mit seinen musikalischen Gästen 
auch heuer wieder einen bunten Liederbogen aus 
verschiedenen Bereichen.

Die Mitglieder des Michlbauer-Kinderchores zeigten, was einen Kom-
ponisten bewegt. 

„D`Schobastoana Tanzlmusi“ spielte auf und rundete das Pro-
gramm ab.

Der Michlbauer-Chor mit Chorleiter Florian Michlbauer, die Dirndl-
musi und Sprecherin Angelika Fürthauer.

Am 5. Mai 2018 lud der Michlbauer-Chor zum dritten 
Mal zu seinem Konzert unter dem Motto „Frühlingszeit“ 
in das Kulturzentrum Lenzing ein. Der bunte Bogen an 
Liedern wurde vom Chor, dem Kinderchor, der Dirndl-
musi, dem Feichtn Viergesang, der Schoberstoana 
Tanzlmusi und der Solistin Gerlinde Luger dargebracht. 
Die Lieder behandelten viele Bereiche des Lebens und 
stammen allesamt aus der Feder des Chorleiters Profes-
sor Florian Michlbauer. 
Alle Mitwirkenden übertrugen ihre große Begeisterung 
für die Musik direkt auf das Publikum, das sich mit reich-
lich Applaus bedankte.
Die verschiedenen Lieder wurden mit passenden Bil-
dern, die auf die Leinwand projiziert wurden, hinter-
legt. Sie rundeten das Konzert ab und machten es zu 
einem multimedialen Erlebnis für alle Sinne. So ist es 
auch nicht verwunderlich, dass sich hier die rund 450 
Besucher und der Chor schon wieder auf das nächste 
Konzert 2019 freuen.

Ing. Thomas Mirnig
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VEREINE

FESTIVAL OF NATIONS
46. INTERNATIONALES KURZFILMFESTIVAL

Zum 46. Internationalen Kurzfilfestival lud auch 
heuer wieder der Filmclub Attergau nach Lenzing, 
genauer in die „Lichtspiele Lenzing“, ein. Es konn-
ten Gäste aus aller Welt bei uns begrüßt werden. 
Als Stargäste waren Adrian Goiginger (österreichi-
scher Filmemacher) bei der Eröffnung und als Jury-
mitglied und Gerhard Haderer (Karikaturist) bei 
der Siegerehrung dabei.

Aus über 1.300 Einreichungen wurden vom Festivallei-
ter Christian Gaigg und seinem großartigen Team 103 
Filme ausgewählt, die in den sechs Tagen des Festivals 
zu sehen waren.
Die hochkrätige Jury, bestehend aus Esther Wenger, 
Johannes Fiala, Wilma Pradetto, Helmfried Kober, Beata 
Don Ozimek und Adrian Goiginger, stand nach jedem 
Filmblock für die Diskussion mit dem Publikum zur Ver-
fügung.
Das umfangreiche Rahmenprogramm zeigte den Fil-
memachern aus aller Welt (u.a. Russland, Irak, Deutsch-
land, Ungarn, Polen, England, Belgien, Israel usw.) eini-
ge Gustostückerl unserer wunderbaren Heimat.
Bei der Siegerehrung wurde der „Lenz“ als Preis verge-
ben. Die wichtigsten Preisträger und Gewinner:
Festival-Gewinner: „The Rope“ von Boris Dobrovolskiy 
(Russland)
Bester österreichischer Film: „Entschuldigung, ich 
suche den Tischtennisraum und meine Freundin“ von 
Bernhard Wenger
Beste Comedy: „Bier und Calippo“ von Paul Ploberger 
(Österreich)

Weitere Infos zu den Gewinnern und über das Festival 
finden sie unter www.festivalofnations.eu!

Wir freuen und schon auf das 47. Internationale Kurz-
filmfestival 2019 in den Lichtspielen Lenzing!

Die Jury und alle anwesenden Preisträger

Die Jury des Festivals

Das Team des Filmclubs Attergau

Ing. Thomas Mirnig



23

VEREINE

13. PHILHARMONIA ZYKLUS SALZKAMMERGUT

Artos-Wien QuintettMit einer Sonntags-Matinee mit dem „Aoide-Trio 
and Friends“ endete am 3. Juni die 13. Saison des 
Philharmonia-Zyklus Salzkammergut.

Im Abschlusskonzert des Zyklus brachten die Künstler 
Martin Kubik (Violine), Andreas Großbauer (Violine), Ur-
sula Plaichinger (Viola), Tilman Kühn (Viola) und Ursula 
Wex (Violoncello) Werke von Max Reger, Antonin Dvor-
ak und Felix Mendelssohn Bartholdy dar.
Dass dieses Konzert am Sonntag als Matinee stattfin-
den konnte, verdankten wir dem Umstand, dass unsere 
Künstler aus den Reihen der Wiener Philharmoniker an 
unserem Konzerttermin ein Fernsehkonzert mit dem 
ORF spielen durften. 
Der ungewöhnliche Konzerttermin und die Sonn-
tag-Vormittags-Stimmung taten jedoch das ihre zur 
guten Stimmung beim Konzert. Die Freude der Musi-
ker, die selten zu hörenden Musikstücke dem Publikum 
nahezubringen, übertrug sich wiedereinmal auf die an-
wesenden Zuhörer und wurde am Schluss mit reichlich 
Applaus belohnt. Die Zugabe wurde mit den Worten 
„Wenn sie noch Zeit haben, spielen wir Brahms“ einge-
leitet und verleitete zum Schmunzeln.

Das Artos-Wien Quintett spielte am Mittwoch, 16. Mai 
2018 Werke von Mozart, Danzi, Zemlinsky, Debussy und 
Ligeti. 
Karin Bonelli (Flöte), Julia Zulus (Oboe), Christoph 
Zimper (Klarinette), Felix Dervaux (Horn) und Sophie 
Ddartigalongue (Fagott) widmeten sich mit der Aus-
wahl ihrer zu spielenden Stücke wiederum einer ech-
ten Herausforderung für die Künstler.  Auch hier wurde 
der Kunstgenuss mit reichlich Applaus und Zugaben 
belohnt.

„Aoide-Trio und Freunde“ spielte die Sonntags-Matinee.

Ing. Thomas Mirnig
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SELBA-ECK Unterstreichen Sie bitte in jeder Zeile das Wort (A oder 
B), das sinngemäß zum Wort ohne Buchstaben gehört. 

Beispiel: 
A riechen Nase  B    sehen
A nass  B    trocken Wasser  

1. Schere A   klopfen B   schneiden
2. A   Eis  schmelzen B   Blume
3. Geschäft A   einkaufen B   kochen
4. A   Reisepass B   Büro  Urlaub
5. Glühbirne A   Licht   B   Benzin
6. A   Straße Umleitung B   Garten
7. Zeitung A   riechen B   lesen
8. A   Zeugnis B   Katze  Note
9. Musik A   schlafen B   tanzen
10. Alkohol A   Milch  B   Wein

Viel Spaß beim Raten!

„SELBständig im Alter“ ist ein speziell für ältere 
Menschen entwickeltes Trainingsprogramm um 
geistig fit zu bleiben. Es erfreut sich immer größe-
rer Beliebtheit. Die Übungen können jedoch von 
Menschen jeden Alters durchgeführt werden, sei es 
als Wettbewerb für Mehrere oder einfach nur zum 
Spaß.

Wir möchten in dieser Reihe einige Übungen präsen-
tieren, die uns die SELBA-Trainerin Christine Göschlber-
ger zur Verfügung gestellt hat. Wir wünschen dabei viel 
Spaß!
Die Lösung finden sie auf Seite 31 unten!

FLORIAN UND BENJAMIN FEILMAIR

„Virtuose Werke von Weber bis Poulenc“:  unter 
diesem Titel gastierte das Ausnahme-Brüderpaar 
Florian und Benjamin Feilmair am 26. Apil im Kul-
turzentrum Lenzing.

Die beiden zeigten einen Ausschnitt ihres Könnens. Der 
Bogen der dargebrachten Werke spannte sich von Fran-
cis Poulenc, Carl Maria von Weber, Ante Grgin bis hin zu 
Clara Schumann und Luigi Bassi, der in einer Konzertpa-
raphrase über Themen aus der Oper Rigoletto philoso-
phierte. Hier zeigten sie das perfekte Zusammenspiel- 
und das, obwohl normalerweise jeder seinen eigenen 
Weg geht. Benjamin Feilmair ist erster Solo-Klarinettist 
bei der Rheinischen Philharmonie in Koblenz und Flori-
an Feilmair ist als Konzertpianist weltweit sehr erfolg-
reich unterwegs und spielt mit den verschiedensten 
berühmten Orchestern und Dirigenten.
Bei der Zugabe zeigten sie dann noch, dass sie nicht nur 
in der klassischen, sondern auch in der leichteren Mu-
sik-Literatur gut aufgestellt sind.
Die Leichtigkeit des Spieles anzuhören und zu sehen 
war ein Genuss für die Sinne und wurde den beiden 
Künstlern mit viel Applaus gedankt.

Ing. Thomas Mirnig
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Der Musikverein Werkskapelle Lenzing trat nach 
dem erfolgreichen Frühlingskonzert am 17. März 
2018 eine weite Reise zum internationalen Wett-
bewerb Flicorno d´oro in Riva del Garda an.

In der ersten Kategorie konnten die Musikerinnen und 
Musiker unter der Leitung von Manfred Röhrer den 
fünften Platz erreichen – ein schöner Erfolg für alle mit 

MUSIKVEREIN WERKSKAPELLE LENZING
Gastspiel in Italien

Lob seitens der fachkundigen internationalen Jury. Die 
beiden Stücke, die vorgetragen wurden, waren das 
Pflichstück „Discanto“ von Daniele Carnevali und das 
Selbstwahlstück „Of castles and legends“ des oberös-
terreichischen Komponisten Thomas Doss.
Die wunderbare Kulisse am Gardasee und das italieni-
sche Flair machten diesen Ausflug zu einem Höhepunkt 
des Jahres des Lenzinger Musikvereins.

Mag. Petra Brenner-Haitchi

Kinderorchester BläserKlasse!
Zu Gast in der VS Alt Lenzing
Mit Sack und Pack machten wir uns auf in die Volks-
schule Alt Lenzing, um den Schülerinnen und Schülern 
die Instrumente näher zu bringen und stellten das Sys-
tem BläserKlasse! vor.
Selbstverständlich durften auch alle Instrumente nach 
Herzenslust ausprobiert werden und der ein oder ande-
re Ton wurde den Instrumenten entlockt.
Vielen Dank an Frau Direktorin Margit Longin für die 
Kooperation!
Tag der offenen Tür
Unser Probenraum ist im Kulturzentrum Lenzing un-
tergebracht und dieser füllte sich nach und nach. Neu-
gierige Kinder und deren Eltern/Großeltern kamen zur 
öffentlichen Probe. Die BläserKlasse! musizierte, die 
Instrumente wurden ausprobiert und natürlich durfte 
auch die Auflösung mit tollen Preisen unseres Musikrät-
sels nicht fehlen.
Musik für ALLE 
Unter diesem Motto möchten wir Kinder und Jugend-
liche, aber auch Erwachsene für die Musik begeistern. 
Das Instrument (Oboe, Querflöte, Klarinette, Saxophon, 
Fagott, Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug) 
kann individuell gewählt werden und wird von uns 
zur Verfügung gestellt. Gerne können die Instrumente 
nach Absprache bei uns ausprobiert werden. Im Schul-
jahr 2018/19 ist eine neue BläserKlasse! geplant, zu 

welcher wir Anmeldungen nach telefonischer Verein-
barung bereits jetzt gerne entgegen nehmen.

INFOS und KONTAKT:
Eva-Maria Neudorfer, BEd
Leitung BläserKlasse!
Tel.: 0660 / 527 78 17
E-Mail: neudorfer@schule.at
Web: www.facebook.com/blaeserklasselenzing

Eva-Maria Neudorfer, BEd
Leitung BläserKlasse!
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ARBÖ ORTSKLUB LENZING
ARBÖ Ortsklub Lenzing lädt die Bewohner des 
Alten- u. Pflegeheimes zum Ausflug ein!

Am 24. Mai 2018 war es wieder soweit. Der ARBÖ 
Ortsklub Lenzing lud zum alljährlichen Ausflug auf 
den Miglberg nach Weyregg.

Bei sonnigem Wetter wurde mit einem rollstuhltaugli-
chen Bus und vereinten Kräften beim Einstieg die Fahrt 
angetreten. Im Gasthaus Schöberingerhof angekom-
men, war die Bewirtung bei Kaffee und Kuchen, Jause 
und Getränken vorzüglich.
Bei Gesprächen und Unterhaltungen mit den Bewoh-
nerInnen war die Freude über eine derartige Abwechs-
lung sehr groß.

Ein nicht alltäglicher Nachmittag, über den noch lange 
Zeit gesprochen wird.
Vielen Dank an Obmann Ing. Horst Meßner mit seinem 
Team vom ARBÖ Ortsklub Lenzing für diesen besonde-
ren Ausflug!

APH-Leiter Mag. Christoph Strobl

TENNISCLUB LENZING

Die erfolgreiche Mannschaft: v.l.n.r.: Erwin Hueber, Wolfram Trauner, 
Mannschaftsführer Alex Hirner, Christian Prindl 

Herren +45 an der Tabellenspitze 
der Landesliga West
Die Herren +45 des Lenzinger TC liegen nach 3 Runden 
der aktuellen Tennis-Mannschaftsmeisterschaft mit der 
eindrucksvollen Zwischenbilanz von 8:0 Punkten, 12:0 
Matches sowie einem Satzverhältnis von 24:0 (!) an der 
Tabellenspitze der Landesliga West. Zu diesen Erfolgen 
pushen sich die LTC Cracks sozusagen selber, denn im 
Falle einer Niederlage muss diese zumindest mit einer 
Runde sportisotonischer Getränke abgegolten wer-
den...  Erklärtes Ziel ist der Aufstieg in die Oberliga, 
um dort in weiterer Folge um den Landesmeistertitel 
kämpfen zu können.

Mannschaftsführer Alex Hirner
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ATSV LENZING SEKTION KICKBOXEN
ERFOLGREICHE STAATSMEISTERSCHAFTEN

Das gastfreundliche Schielleiten in der Steiermark 
war auch heuer wieder Austragungsort der öster-
reichischen Staatsmeisterschaft im Kickboxen, die 
von der WAKO Österreich ausgetragen wurde. Die-
se ist der einzige von der Bundessportorganisation 
anerkannte Verband, der auch die offizielle Staats-
meisterschaftsmedaille vergibt.

Die Kampfsportler des ATSV Lenzing Kickboxen konn-
ten auch dieses Jahr etliche Erfolge aufzeigen, sie er-
kämpften sieben Silber- und sechs Bronzemedaillen.
Das Highlight aus Sicht des ATSV Lenzing war der Vize-
staatsmeistertitel bis 55 kg in Pointfighting (PF) durch 
Antonia Hufnagl. Mehrere Vorrundenkämpfe konnte 
die junge Lenzingerin knapp für sich entscheiden. Der 
amtierenden Weltmeisterin musste sie sich letztendlich 
geschlagen geben. Zusätzlich erreichte sie noch Bronze 
in den Bewerben PF U19 bis 55 kg und Leichtkontakt 
(LK) U19 bis 55 kg.
Der Vizestaatsmeistertitel ging auch an Achmed Sarba-
land in PF bis 74 kg, der mit seinen schnellen Fußtech-
niken überzeugte und sich auch im Bewerb LK bis 74 kg 
die Bronzemedaille erkämpfte.
Bei der Altersgruppe U16 hatte der oberösterreichische 
Verein Jason Langner in zwei Bewerben am Start. Nach 
harten Kämpfen konnte er sich in PF bis 69kg und LK bis 
69 kg jeweils Bronze sichern. 
Auch bei den Kindern gab es für die Lenzinger Kickbo-
xer reichlich Erfolge zu verbuchen und das machte die 
Trainerin besonders stolz. Melisa Cankovic PF U13 bis 
37 kg, Dominic Lamplmair PF U13 bis 37 kg und Pascal 
Walsch PF U13 bis 32 kg holten Silber und somit den 
österreichischen Vizemeistertitel. Adrian Draguljic er- Sektionsleiterin Nina Horvath

kämpfte Bronze in PF U13 bis 42 kg
Besonders spektakulär waren die Teamfights in der all-
gemeinen Klasse, wo sich die Lenzinger den Vizestaats-
meistertitel erkämpften. Das Team, bestehend aus An-
tonia Hufnagl, Sascha Appeltauer, Achmed Sarbaland 
und Harald Hageneder (Gastkämpfer aus Pettenbach), 
kämpfte sich beeindruckend bis ins Finale, wo es dem 
Wiener Verein Tae Kibo nur knapp unterlag.
Auch in der Altersgruppe U13 wurde der ATSV Len-
zing stark vertreten durch Melisa Cankovic, Dominic 
Lamplmair, Pascal Walsch und Adrian Draguljic. Im Fi-
nale scheiterten sie an den erfahreneren Kämpfern des 
Vereins ATUS Gratkorn und erkämpften sich somit den 
österreichischen Vizemeistertitel.

Die erfolgreiche Mannschft des ATSV Lenzing Sektion Kickboxen in 
Schielleiten (Stmk).
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Dieses Mal hatten wir mit dem Ersatztermin einen Voll-
treffer gelandet. Das Wetter und die klare Sicht hätten 
nicht besser sein können. Wir starteten unsere Tour am 
Parkplatz in Marktschellenberg, um zuerst durch einen 
Graben und dann über freie Wiesenflächen die Köppel-
schneid zu erreichen, welche die Grenze zu Österreich 
bildet.  Die Aussicht in die Berchtesgadener Alpen und 
zum gegenüberliegenden Untersberg sind einmalig. 
Nach der Überquerung des Grenzkammes erblickten 
wir dann bei der Ortschaft Mehlweg zum ersten Mal 

Naturfreunde Lenzing

Weitere Infos unter www.lenzing.naturfreunde.at
e-Mail: naturfreunde@lenzing.or.at
und auf Youtube, Facebook, Twitter und Instagram

NATURFREUNDE LENZING

Referat Wandern
Kleiner Barmstein (841 m) am
Sonntag, 8. April 2018

Referat Mountainbiken
Am Samstag, den 1. Mai 2018 starteten ehn Naturfreun-
de bei angenehmen Temperaturen in die Mountainbi-
kesaison. Von Timelkam ging es auf den Göblberg und 
weiter über den Hausruckwald-Höhenweg in ständi-
gem Auf und Ab über die Hamingerhöhe, den Hengst-
berg bis zum Hobelsberg in Frankenburg. Von hier ging 
es in flotter Fahrt bergab bis Zipf zum Cafe Piccolo zur 
verdienten Einkehr und anschließend wieder retour 
nach Timelkam. In Summe zeigte der Radcomputer 60 
Kilometer und 1000 Höhenmeter an.

Göblberg

Hengstberg

unser eigentliches Gipfelziel, den Kleinen Barmstein. Er 
wirkt unnahbar und man kann sich schwer vorstellen, 
dass auf diesen Gipfel ein Weg führt, welcher einen re-
lativ leichten Zustieg zum Gipfel ermöglicht. Aber von 
der Nähe betrachtet ist dann alles halb so wild, so dass 
22 von 24 Teilnehmern die einmaligen Gipfelblicke ge-
nießen konnten.  Der Rückweg nach Marktschellenberg 
erfolgte über einen anderen Weg. Mit einer Einkehr im 
Gasthaus Kugelmühle beim Eingang Almbachklamm 
wurde die schöne Tour im Gastgarten würdig abge-
schlossen.
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AUS DEN PFARREN

Es hat lange gedauert – doch gut Ding braucht Wei-
le! Am 18. Mai 2018 durften wir die Einweihung des 
erneuerten Pfarrzentrums feiern, umrahmt durch 
festlich-fröhliche Musik der Werkskapelle Lenzing.

Als erster Festredner sprach der Direktor der Finanz-
kammer der Diözese Linz Mag. Reinhold Prinz. Er be-
dankte sich neben den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern auch bei allen Kirchenbeitragszahlern, denn nur 
durch sie konnte die Diözese unser Pfarrzentrum mit 
über EUR 200.000 unterstützen, einem Viertel der Ge-
samtsumme.
Herr Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber bedankte sich 
ebenfalls für die geleistete Arbeit und das gute Mitei-
nander zwischen Gemeinde und Pfarre. Auch der An-
kauf des ehemaligen Pfarrhofgebäudes kam bei ihm 
zur Sprache, das nun zu einem Museum umgestaltet 
werden wird. 
Generalvikar DDr. Severin Lederhilger, ein gebürtiger 
Lenzinger, führte anschließend die Segnung durch, 
wobei er – gewürzt mit dieser oder jener Prise Humor - 
 unsere Pfarrgemeinde weiterhin zu einem guten Mitei-
nander eingeladen hat.
Ein gemütliches Beisammensein mit einer Bilderschau 
von den Bauarbeiten schloss diese erste Feier ab.
Am Abend ging es mit der Firmung weiter. Dabei wur-
de 25 jungen Menschen das Sakrament der Firmung 
gespendet. Die Feier wurde vom Sunrise-Chor musi-
kalisch gestaltet. Wiederum war es Generalvikar Leder-
hilger, der durch seine kurzweilige Predigt die jungen 
Menschen sehr gut angesprochen hatte, indem er die 
Texte aktueller Musiktitel verwendete, um den jungen 
Menschen Fragen zu stellen, bzw. ihnen Wege des 
Nachdenkens eröffnete.
Den Abschluß der Festtage bildete dann der Pfingst-
sonntag. Nach dem festlichen Gottesdienst wurde zum 
Frühlingsfest mit Musik (Krauthäupl-Musi), Kinderpro-
gramm und Essen und Trinken eingeladen. Auch eine 
Tombola war wieder dabei. Bis in die Abendstunden 
dauerte das gemütliche Beisammensein.
Allen ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die Mithilfe an 
diesen festlichen Tagen.
Trotzdem nochmals die Bitte um Spenden. Für größere 
Spenden gibt es auch Spendenbausteine, die im Institut 
Hartheim hergestellt wurden. Spenden erbeten auf das 
Konto: AT30 3466 9861 0010 3085 (BIC RZOOAT2L669).

Pfarrer Johann Ortner

EINWEIHUNG DES PFARRZENTRUMS

Mag. Reinhold Prinz bedankte sich bei seiner Ansprache nicht nur bei 
den Mitarbeitern des Umbaues.

Firmspender Generalvikar 
DDr. Severin Lederhilger, der 
auch die Segnung des reno-
vierten Pfarrzentrums vor-
nahm.

Die Kinder konnten sich auf 
der Hüpfburg der Kinderfreun-
de vergnügen.
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75. LEBENSJAHRES

vorne von links nach rechts: Riedl 
Waltraud, Schobesberger Pauline, Leitgeb 
Maria, Reich Sidonie
hinten von links nach rechts: Floß Ilse, 
Fleischmann Karl, Dipl.-Ing. Gschaider 
Werner, Graiger Lieselotte 

ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren zur Vollendung des:

vorne von links nach rechts: Aigner  Johanna, 
Moser Juliana, Blüml Hedwig, Riedl 
 Maria-Theresia
hinten von links nach rechts: Kosch Georg, 
Schwetz Roland
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85. LEBENSJAHRES

vorne von links nach rechts: Mielacher Berta, Humer Maria, Zauner Ingeborg, Benedukt Johanna
hinten von links nach rechts: Dorfner Maria, Hinterberger Edeltraud, Flasch Josef, Büchl Hermine, Steiner Rosina

80. LEBENSJAHRES
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VERANSTALTUNGSHINWEIS
Lenzing is(s)t bunt

am Samstag, 8. September 2018

Wir suchen wieder interessierte LenzingerInnen, 
die gerne im Zuge unserer Markttage am Samstag, 
8. September 2018 am Vorplatz des Kulturzent-
rums (bei Schlechtwetter im KUZ) selbstgemachte 

kulinarische Köstlichkeiten (z.B. Süßes, Pikantes, 
Asiatisches, Gegrilltes, Fleischiges oder Vegetari-
sches usw.) vor Ort zubereiten und verkaufen. 

Anmeldungen und Anfragen bitte an das 
Marktgemeindeamt Lenzing, 
Kulturabteilung
Ing. Thomas Mirnig
07672/92955 - DW 28

Lösungen zum SELBA-Eck von Seite 24:
1 B, 2 A, 3 A, 4 A, 5 A, 6 A, 7 B, 8 A, 9 B, 10 B

WIR GRATULIEREN
Herrn Julian Wenger, BSc

zur Verleihung des akademischen Grades
Diplom-Ingenieur (Dipl.-Ing.) = Master of Science (MSc)

der Technischen Universität Graz

DIAMANTENE HOCHZEIT
Wir gratulieren recht herzlich!

Riedl Maria-Theresia u. Anton

EHESCHLIESSUNGEN:
Wir gratulieren recht herzlich!

Brauneis Herbert und Brauneis (Eitler) Melanie
Reifenauer Philipp Konstantin und Reifenauer 
(Ebner) Romana
Höglinger Josef und Hammerer Hermine
Six Patrick und Six (Brandmaier) Karin
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GEBURTEN
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude:

Aigner Katharina und Martin 
mit Sohn Sebastian – ein Sohn 
Lukas

Brandmair Maria Martina und 
Josef – eine Tochter Johanna

Gruber Christina und Martin – 
eine Tochter Luisa

Gstirner Meike und Uhlir Andreas 
mit Tochter Madita – eine Toch-
ter Frieda

Mirnig Nicole und Sundeep - 
eine Tochter Olivia Helga

Pohnitzer Anita und Pimmingstor-
fer Horst mit Sohn Matteo – ein 
Sohn Gabriel

Stabauer Bianca und Michael – 
ein Sohn Ben

ohne Foto:
Dorfner Julia und Michael – eine Toch-
ter Sophie
Faje Cristina und Marin – ein Sohn 
Manuel
Knoll Carina und Stefan – ein Sohn 
Paul
Shala Jetmira und Ferid – eine Tochter 
Jana Ida
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ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren zur Vollendung des:

88. Lebensjahres
Holzleithner Josefa Klara

90. Lebensjahres
Michetschläger Eleonore

89. Lebensjahres
Zöbl Josefa

89. Lebensjahres
Putz Irmgard

ohne Foto:
Salmhofer Adriane (88)
Krocker Helene (92)

90. Lebensjahres
Haselberger Max

93. Lebensjahres
Kritzinger Elisabeth

91. Lebensjahres
Vogd Eleonora

91. Lebensjahres
Schurz Paula

STERBEFÄLLE:
Gotfryd Lukas im 1. Lj.
Mair Günther Franz im 57. Lj.
König Hilda im 79. Lj.
Kastner Margarete im 84. Lj.
Gattermaier Alois im 88. Lj.
Tarmann Winfried im 88. Lj.
Mirnig Edeltrude im 91. Lj.
Zieher Anna im 95 Lj.

88. Lebensjahres
Richter Konrad Kurt Ferdinand

94. Lebensjahres
Ahamer Frieda
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PRAKTISCHE ÄRZTE
MR Dr. Hubert-Hermann Lohr, Hauptstraße 24,
Tel. 92916, Mobiltelefon 0664/4413919:
Mo., Di., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag   08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag  keine Ordination
Dr. Jörg Breslmair, F.-K.-Ginzkey-Straße 10,
Tel. 93642, Mobiltelefon 0699/14500650:
Mo. u. Mi.  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag   09.00 – 11.00 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag       07.30 – 11.30 Uhr 
Freitag    13.00 – 17.00 Uhr
Samstag   keine Ordination
Dr. Isabella Lorber, Atterseestraße 40,
Tel. 92326, Mobiltelefon 0664/3220931:
Mo., Di., Do., Fr.    07.30 – 11.30 Uhr
Montag zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch   16.00 – 18.00 Uhr
Samstag   keine Ordination

ZAHNÄRZTE
Dr. Claudiu Victor POP, Atterseestraße 40,
Tel. 92735, Mobiltelefon 0664/88938888:
Mo. und Mi.  12.00 – 18.00 Uhr
Di. und Do.  08.30 – 14.00 Uhr
Fr.    08.30 – 13.00 Uhr
Dr. Claudia Wolff, Atterseestraße 20, 
Tel. 92953
Mo., Do.   08.00 – 12.30 Uhr
Di., Mi.   13.00 – 17.30 Uhr
Fr.    08.00 – 12.00 Uhr

APOTHEKE LENZING
Atterseestraße 40, Tel. 93200
Montag bis  Freitag  08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag   08.00 – 12.00 Uhr

ÄRZTLICHER NOTDIENST IN LENZING
Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres Allgemein-
mediziners sowie an Wochenenden und Feiertagen über die 
Ärztenotrufnummer 141

SPRECHTAGE
Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter u. Angestellten 
Vöcklabruck, Außenstelle der OÖ GKK, Ferd.-
Öttl-Str. 15, Tel. 05/7807 363900 
jeden Mo, Di, Mi und Do von 8.00-14.00 Uhr 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine telefonische Terminvor-
merkung.
Sozialversicherungsanstalt der Bauern
Vöcklabruck, Bezirksbauernkammer, Sport-
platzstraße 7, Donnerstag jeweils von 8.00-
15.00 Uhr mit Voranmeldung
Tel. 0732/7633-4315
Bezirksgericht Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 12,
Tel. 057/60121-48121
Jeden Dienstag von 8.00-12.00 Uhr
Krebshilfe Beratungsstelle Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 15 (im GKK-Gebäude), 
Jeden Mittwoch von 16.00-18.00 Uhr
Terminvereinbarung Tel. 07672/710-0
Montag-Freitag 7.00-15.00 Uhr
Beratung und Begleitung von Patienten und 
Angehörigen

Alten- und Pflegeheim Lenzing
Heimleitung: 
Tel. 07672/92976
Sozialberatungsstelle in der F.-K.-Ginzkey-
Straße 10 (Frau Gabriele Lichtenthal)
Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag von 8.00-12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672/ 92412
Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen
Herr Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672/92955-28
Abfallsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Montag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 -17.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07672/94917
Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG,
Atterseestraße 44, Tel. 07672/24421 

TERMINE FÜR DIE ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Die Eltern-/Mutterberatung wird jeden 1. Montag im Monat ab 15.00 Uhr im Kinderfreundeheim (Eltern-Kind- 
Zentrum) abgehalten. Am 2. Juli und 3. September 2018 erfolgt die ärztliche Beratung der Mütter.



35

TERMINE, WIR SIND FÜR SIE DA

GEMEINDEVORSTAND – AUSSCHUSSVORSITZENDE
BÜRGERMEISTER Ing. Rudolf VOGTENHUBER
E-mail: rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Hochbau, Örtl. Raumplanung, Personalreferent, Tel. 07672/92955-33
Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinbarung
Sekretariat: Alexandra Aschauer Tel. 07672/92955-32 E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at

Vizebürgermeisterin Mascha AURACHER | Kultur, Kultus, Integration, Regionales
Tel. 0699/12908425, E-mail: mascha_auracher@hotmail.com
Vizebürgermeister Ing. Edgar MIRNIG | Umwelt, Energie, Mobilität, Tiefbau, Verkehr
Tel. 0660/5208457, E-mail: edgar.mirnig@drei.at
GV Ing. Marco RATZESBERGER | Jugend, Sport, Schulen, Freizeiteinrichtungen
Tel. 0676/5014649, E-mail: marco.ratzesberger@gmail.com
GV Helga SCHNEEBERGER  | Familie, Soziales, Kindergarten, Hort, Gesundheit
Tel. 0664/7825123, E-mail: helga.schneeberger@me.com
GV Christoph FÜHRER
Tel. 0699/81716145, E-mail: fuec@gmx.at
GV Kornelia MANHARTSGRUBER 
Tel. 0676/6358360, E-mail: conny1312@gmx.at
GR Gottfried WEISSENBÖCK | Wohnungen und Garagen, Örtl. Sicherheit
Tel. 0699/11997900 u. 07672/95600, E-mail: gottfried.weissenboeck@gmx.at
GR Franz HAUSJELL | Landwirtschaft, Ortsgestaltung, Gewerbe, Wirtschaft
Tel. 0699/13650310 u. 07662/2106, E-mail: hausjell.franz@web6262.at

VERWALTUNG – PARTEIENVERKEHR  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.00-12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Donnerstag  08.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07672/92955; Homepage: www.lenzing.ooe.gv.at; E-mail: marktgemeinde@lenzing.or.at

AMTSLEITUNG
Mario Schneeberger, Leiter des Gemeindeamtes, Rechtsangelegenheiten sowie Aufgaben des
Gemeinderates und des Gemeindevorstandes, Dw 34, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
Sekretariat Elisabeth Maringer Dw 31, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
FINANZVERWALTUNG
Leiter Ermal Dervishi LLB. oec, Dw 20, E-mail: buchhaltung@lenzing.or.at
Haushaltsbuchhaltung  Herbert Gigerl   Dw 13 Schlager Gabriele Dw 21
Steuer- und Rechnungswesen Anita Wallinger Dw 22 Romina Binder  Dw 12
HAUPTVERWALTUNG
Leiter Erwin Lenzeder, Personalleitung, Standesamt/Staatsbürgerschaft, EDV, Personalverrechnung 
  Dw 27, E-mail: hauptverwaltung@lenzing.or.at
Marlene Chronis Dw 24, Lehrling in der Hauptverwaltung
Christine Lackner  Dw 26, Personal, Standesamt/Staatsbürgerschaft
Ing. Thomas Mirnig Dw 28, Kultur, Gemeindezeitung; E-mail: kulturabteilung@lenzing.or.at
Helmut Kieweg  Dw 10, Meldeamt, Fundamt, Soziales; E-mail: meldeamt@lenzing.or.at 
Brigitte Stockinger Dw 50, Bürgerservice, Meldeamt, Wohnungsvergaben,
 E-mail: meldeamt@lenzing.or.at
BAUABTEILUNG
Leiter Manfred Fürthauer,  Dw 30, Hoch- u.Tiefbau, Gebäudeverwaltung, Wassermeister, 
  E-mail: bauamt@lenzing.or.at
Werner Obermair  Dw 29, Baurecht u. Raumordnung, Amtsleiter-Stellvertreter
Manuel Praschl  Dw 37, Facility Manager
Verena Füreder   Dw 25, Sekretärin

BAUHOF (auch Bereitschaft)
Leiter Johann Schimpl   Dw 43 oder 0676/84 92955 43
WASSERWERK 
Leiter Robert Stockinger   Dw 44 oder 0676/84 92955 44, Wassermeister
  Wasserwerk-Notruf Tel. 0676/84 92955 45



LENZINGER BILDERBOGEN

Ausflug zum Hauptplatz: Die mobilen Bewohner des Alten- 
und Pflegeheimes Lenzing unternahmen am 28. Mai 2018 einen 
Ausflug zum Hauptplatz. Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber spendier-
te allen ein Eis. Alle freuten sich sehr über die tolle Abwechslung.

Pensionierungen: Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber 
und Amtsleiter Mario Schneeberger bedankten sich bei den Be-
diensteten Anita Königseder, Dorothea Hofer, Brigitte Pfeil und 
Stefan Pfeil für ihre Dienste bei der Marktgemeinde Lenzing und 
wünschen für die Pension alles Gute!

Nützliche Apps: „Schau auf Lenzing“ für Beschwerden und 
Anregungen und „Gem2Go“ für Veranstaltungen und sonstige 
Angelegenheiten der Gemeinde sind zwei Service-Apps, die auf 
keinem Smartphone fehlen sollten.

Dienstjubiläum:  Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber und 
Amtsleiter Mario Schneeberger bedankten sich bei den Bediens-
teten Johann Schimpl, Christine Lackner sowie Stefan Pfeil für die 
jahrzentelange Arbeit im Gemeindedienst.

Fronleichnamsprozession: Die Fronleichnahmsprozes-
sion führte heuer erstmals vom Alten- und Pflegeheim über die 
Waldstraße und Hauptstraße zur Kirche. Alle Anwohner freuten 
sich über den Segen, der ihnen gespendet wurde.

Gemeindewandertag: Der Wirtschaftsausschuss lud am 
19. Mai 2018  zum Gemeindewandertag ein. Zahlreiche Teilneh-
mer freuten sich über die schöne Strecke und die gute Stärkung bei 
der Labstelle der Familie Oberndorfer.


